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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Mit diesem Newsletter verabschieden wir das ereignisreiche Jahr 2016. Es gab eine Vielzahl an Aktivitäten, Kontakten und neuen 

Entwicklungen. „Danke“ allen Akteuren für die Teilnahme und Mitwirkung und einen guten Jahreswechsel! 

Forum BENELUX-Großregion in Eupen

Ein großes Dankeschön an das Reseau I‘Dée um 

François Beckers und alle helfenden Akteure  von 

Großregion und BENELUX für dieses sehr 

internationale Zusammentreffen in Eupen. Es gab 

viele interessante Anregungen und Gespräche. 

Erste Bilder sind online : 

www.bne-grossregion.net

Ende der belgischen Gipfel-Präsidentschaft

Danke an Bernd Lorch und Elisabeth Udelhoven. 

Unser gemeinsames  Ziel, während der belgi-

schen Präsidentschaft, auch verstärkt mit Kolle-

ginnen und Kollegen in der Wallonie und der DG 

in Kontakt zu kommen, wurde durch Ihre Unter-

stützung mehr als erreicht. 

Großregionaler Gipfel  am 20. Dez. 2017

In Arlon übergibt  das Netzwerk „Bildungspart-

ner BNE in der Großregion“ symbolisch den 

Staffelstab für die nächsten zwei Jahre an die 

luxemburgischen Kolleginnen und Kollegen. Das 

großregionale BNE-Forum 2017 wird am 30. 

Nov./1. Dez 2017 in Hollenfels und Mersch

stattfinden.

BNE-Netzwerk-Agenda 2017/18

Wir planen, die Zweisprachigkeit der Veranstal-

tungen auszubauen. Die Fortbildungen „Bauern-

hofpädagogik“ und „Bienendidaktik“ sollen 2017 

als Pilot-Fortbildungen erstmals  simultan über-

setzt werden, um auch sprachübergreifend den 

Fachaustausch zu ermöglichen.

Zweisprachige Fortbildung 

Bauernhofpädagogik: komplett ausgebucht!

Die erste zweisprachige Fortbildung zur Bauern-

hofpädagogik in der Großregion im Januar 2017 

ist extrem stark nachgefragt. In zwei Terminen 

können über 70 Akteure  teilnehmen. Es gibt eine 

Warteliste für 2018 www.bne-grossregion.net

Auf der Reise durch die Großregion…

hat Catherine Boulot, DRAAF, im November 2016 

Umweltbildungzentren und Landwirt-schaftliche

Schulen in Luxemburg und Belgien besucht, um

Kontakte zu knüpfen, Praktikums-stellen zu

finden und u.a. für das großregionale Netzwerk

zu werben. http://wp.pixerecourt.fr/granderegion

www.bne-grossregion.net

3. März 2017, Trier

Lehrerfortbildung „Carrotmob macht Schule“

Die Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte  sowie 

Akteure, die mit Jugendlichen ab 15 Jahren (8. 

Klasse) ein Carrotmob-Projekt starten möchten. 

Sprache Deutsch. Naturfreundehaus Trier-Quint 

www.carrotmob-macht-schule.de

Neues Handbuch Carrotmob

Handbuch mit Unterrichtsmaterialien und 

Praxishilfen zu der Lern- und Aktionsform des 

Carrotmobs. Das handlungsorientierte Angebot 

eignet sich besonders für Schülergruppen ab 15 

Jahren. www.carrotmob-macht-schule.de

Climate Challenge@school 2016/17

Mit Ihrer Klimakonferenz für Schulen in und um 

Brüssel erreichten der WWF und Studio Globo 

mehr als 400 Schülerinnen und Schüler zwischen

16 und 18 Jahren. Informationen zu diesem

interaktiven Angebot in französisch und

niederländisch unter: 

www.climatechallenge.be

Umweltpreis 2016 des Landes Rheinland-Pfalz 

geht an zwei Mitglieds-Stationen:

CVJM Pfalz für sein Programm „Wir machen den 

Wald begreifbar – Waldpäda-gogik auch für 

Menschen mit Behinderung“  und an Bee.Ed –

Das Bienenprojekt der Universität Trier.  Eben-

falls ausgezeichnet: das Schülerumweltparla-

ment im Donnersbergkreis www.mueef.rlp.de

Ein Chokolatier wird Imker und Botschafter.

Dominique Persoone, belgischer  Chokolatier hat 

das Imkern von Bart Vandepoel , Umweltzen-

trum „De Nachtegaal “in De Panne, gelernt. Auf 

seinen Fabrikdächern in Mexico und Brügge 

stehen Bienenkästen. Demnächst gibt es bei ihm 

Pralinen mit hauseigenem Honig. 
www.bijentelersbondlanaken.be

Bildungsnetzwerk St. Wendeler Land mit 

neuem Webauftritt

Das Bildungs-Netzwerk vernetzt Bildungsein-

richtungen und außerschulische Lernorte auf 

Kreisebene. Eva Henn koordiniert acht kommu-

nale Bildungslandschaften  und informiert über 

deren Aktivitäten.  www.bildungsnetzwerk-swl.de


